
1. Beiblatt Beiblatt zur Parlamentskorrespondenz 23. Mai 1957 

Unterrichtsminist e r hält Antrag auf Ernennung Dr. Ke l bs 

98!A.B. 

zu 113/J 

zum Universit ätsprofessor aufrecht 

A n f r a g e b e a n t w 0 r tun g 

Auf die Anfrage der Abgeo rdneten Z e c h t 1 und Genossen vom 

15. Mai 1957, betreffe nd Bes t ellung vo n Universitätsprofessoren, ist fol­

gende Antwort des Bundes ministers f ür Unterri cht TIr. TI r i m m e 1 einge­

langt: 

"Gestützt auf den vom Pr ofessorenkol l egium der rechts- und staatswissen­

schaftlichen Fakult ät der Universit ät Innsbruck auf Grund des § 26 Absatz 2 

lit. b) des Hochs chul - Organi sationsgese t zes vom 13. J uli 19 55, BGB1.Nr.154, 
un,gs 

im autonomen Wirkungsberei ch erst atteten BesetZ/Vorschlag habe ich tatsäch-

lich in der am 14 . Ma i d. J . s t at t ge fundenen Ministerratssitzung die Ernennung 

des Dr. jur. Ernst Kol b, der zeit La ndesstatthalter von Vorarlberg, zum or­

dentlichen Profess or an der Univers i tät I nnsbruck b eantragt. Diesen Antrag 

halte ich weiterhin aufr echt . 

Dr. Kolb war unt er insgesamt sechs nominierten Kandidaten, nachdem zwei 

vor ihn genannte Kandi dat en fü r die Be rufung nicht gewonnen werden konnten, 

unter den verbli eb en en v i er Kandidanten der am best en gereihte. Diese 

Reihung sowie die von de r Fakultät aus füh rlich begründete fachliche Eignung 

sind für meine Ant r agst el l ung ents che idend." 
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